Annoncen⸗ > 
Antapmes Bureaust 
In Poſen 
außer in ver Eroldrtion 
tei Arupsbi (E. H. zetriti & La.) 
Breiteſtraße 14 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4. 
in Grätz bei Herru L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 

G. 8. Daube & Co. 


Ar. 301. 
Amtliches. 


Berlin, 29. Juni. Der König hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren 
Gemmel und Urfinus, Mitglieder reſp. der K. Direktion der Oſt⸗ 
bahn und der K. Eifenbahn» Direktion zu Wiesbaden, zu Regierungs⸗ 

üthen ernannt; und dem ſtändiſchen Baumeiſter v. Schuckmann zu 
Stralſund den Charakter als Baurath verliehen. ar 
r bei der K. Eifenbahns Direktion in Saarbrücken beſchäftigte 
Aan per A l Robert Thomé iſt zum Mitgliede der K. Direk⸗ 
eſtfäli 
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tion der W ſchen Eiſenbahn ernannt worden; der bisherige K. 
Eiſenbahn⸗Baumeiſter Stratemeyer in Rüdesheim ift am K. Eiſen⸗ 
dahn⸗Bau⸗ und Betriebs⸗Inſpektor ernannt und demſelben die Stelle 
eines folchen bei der naſſauiſchen Stgats⸗Eiſenbahn in Wiesbaden ver⸗ 
liehen worden; an der König Wilbelms⸗Schule zu Reichenbach j. Schl. 
find die Lehrer Arthur Titius und Wilhelm Schneider zu Oberlehrern 
ernannt worden; am Realgymnaſium zu Wiesbaden iſt der ordentliche 
Lehrer Wilhelm Unverzagt zum Oberlehrer befördert worden. N 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Dortmund, 28. Juni. Wie die „Weſtphäliſche Zeitung“ meldet, 
iſt die Situation betreffs des Strikes der Bergleute unverändert. In 
den Zechen „Weſtphalia“ und „Tremonia“ find die Belegſchaften theil- 
weiſe wieder angefahren. Ein in der Zeche „Dorſtfeld“ auf heute 
Mittag angeſagter Strike iſt unterblieben, als ein Knappſchaftsälteſter 
in einer Anrede und durch gegebenes Beiſpiel feine Kameraden auf⸗ 
forderte, anzufahren. Die Bergleute der Zechen „Glückauf“ und 
„Tiefbau“ haben heute Mittag dieſelben Forderungen an die Vor⸗ 
ſtände geſtellt wie die der Eſſener Zechen. Die auf geſtern angekün⸗ 
digte ſozial⸗demokratiſche Verſammlung hat nicht ſtattgefunden und iſt 
anderweit für nächſten Montag anberaumt. 
Dortmund, 29. Juni Wie die „Weſtphäliſche Zeitung“ meldet, 
8 iſt im Dortmunder Bezirk die Strikebewegung unter den Bergleuten 
in Abnehmen begriffen. Auf der Zeche „Tremonia“ ſind bereits 200, 
auf der „Weſtphalia“ 250 Bergleute angefahren. Ein in der Zeche 
„Franziska“ beabſichtigter Strike iſt unterblieben. — Der Abg. Friedrich 
Sr rkort erläßt in der „Weſtphäliſchen Zeitung“ eine Anſprache an die 
2 ſtrikenden Bergleute, in der er, unter Hinweis auf die bei Berathung 
des Koalitionsgeſetzes ſtattgehabten Verhandlungen, ſowie auf die be⸗ 
friedigende Lage der Bergleute del Provinz, ermahnt, doch vom thö⸗ 
Beginnen ahzulaſſen, und böswilligen Hetzereien nicht das Ohr 
Die liberale Partei habe, 
Wag Mech ran Bi Mile 
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Weimar mit der Prinzeſſin Thereſe von Oldenburg findet, wie die 
WWeimariſche Zeitung“ meldet, am 28. Auguſt d. J. in Peterhof bei 
Petersburg ſtatt. 
Ems, 30. Juni. Se. Majeſtät der Kaiſer begab ſich Vormittags 
9 Uhr nach Koblenz, wohnte daſelbſt auf dem Paradeplatze der feier⸗ 
lichen Dekoration der Fahnen des 4. Garde⸗Grenadier⸗Regiments 
Walſerin Auguſt mit dem eiſernen Kreuze, dem Gottesdienſte wie der 
Parade bei und kehrte Nachmittags 1 Uhr 5 Minuten hierher zurück. 
Die Prinzeſſin Oskar von Schweden, ſowie die Erbprinzeſſin von 
Hohenzollern ſind geſtern früh, erſtere nach Arolſen, letztere nach 
Bernath abgereiſt. Seine Majeſtät der Kaiſer verabſchiedete ſich von 
beiden am Bahnhöfe. Der Herzog Paul von Mecklenburg traf heute 
Abend hier ein. — Das Wetter iſt bis jetzt andauernd ungünſtig. 
München, 29. Juni. Der Kronprinz Rudolph von Oeſterreich 
it geſtern Nachmittag hier angekommen und hat ſich alsbald nach Poſ⸗ 
i ſenhofen zu ſeinen Großeltern begeben. Heute Morgen traf derſelbe 
hier ein, um die Stadt zu beſichtigen, wird aber im Laufe des Nach⸗ 
mittags wieder nach Poſſenhofen zurückkehren. 
Peſt, 28. Juni. Das Wahlergebniß aus 117 Wahlbezirken, von 
denen zum vorigen Reichstage 77 deakiſtiſch und 40 oppoſitionell ge⸗ 
wählt hatten, iſt noch nicht vollſtändig feſtgeſtellt. Bis jetzt hat indeß 
Rin den übrigen Bezirken die Oppoſition ſchon 32 Stimmen verloren, 
1 da von den bisher gewählten Abgeordneten nur 76 dem linken Zentrum 
5 und 26 der äußerſten Linken angehören, während die Zahl der Dea— 
üſten ſich auf 190 beläuft. 
Paris, 28. Juni. Michel Carré und Benoit Champy ſind heute 
geſtorben. — „Eclair“ meldet diefen Abend, daß der Emiſſionskurs der 
neuen H⸗proz. Milliardenanleihe 85 fein würde und die Einzahlungs⸗ 
7 Termine lang ausgedehnt werden. (Priv.⸗Dep. d. Bof. Ztg.) 
Veerſailles, 28. Juni. In der heutigen Sitzung der National⸗ 
Berſammlung wurde die Berathung über die Steuer auf hypotheka⸗ 
ſche Kredite fortgeſetzt und dieſes Steuerprojekt, nachdem der Präſi⸗ 
ent der Republik darauf verzichtet hatte, das Wort zu ergreifen, mit 
7 327 gegen 261 Stimmen angenommen. Hierauf brachte Deſſeiligny 
unter Zuſtimmung der Regierung einen Geſetzentwurf ein, welcher 
: Zprozentige Steuer auf die Mobiliarwerthe vorſchlägt und der 
gen berathen werden ſoll. Den Antrag, eine Dienſtbotenſteuer 
führen, beſchloß die Verſammlung in Erwägung zu ziehen. 
Verſailles, 29. Juni. Der Vertrag zwiſchen Frankreich und 
Uſchland bezüglich der Reſtzahlung der Kriegskontribution iſt heute 
W durch den Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten, de Re⸗ 
„und den deutſchen Botſchafter, Grafen Arnim, unterzeichnet 
n und ſoll Montag der Nationalverſammlung vorgelegt werden. 
jence Havas“ telegraphirt: Die hauptſächlichſten Beſtimmungen 
ertrags entſprechen den von Thiers gemachten Vorſchlägen; nur 
gen nebenſächlichen Beſtimmungen find einige Aenderungen ge⸗ 
t worden. — Nationalverſammlung. Fortſetzung der Diskuſſion 
zeſetzemwurfes betreffend die Steuern auf bewegliche Werthe. 
8 Magne die Steuer als eine nothwendige und gerechte gebilligt, 
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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme ber 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stabt Poſen 105 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 
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RS zeimar, 29. Juni. Die Vermählung des Erbgroßherzogs von a 
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Montag, 1. Juli 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


werden Artikel 1 und 2 des Geſetzes, welche bewegliche Werthe mit 


einer Abgabe von 3 pCt. belegen, angenommen, Artikel 3 wird eben⸗ 
falls genehmigt. Zu dem Artikel 4, welcher fremde Werthpapiere mit 
einer gleichen Steuer wie franzöſiſche belegt, ſchlägt Pouyer⸗Quertier 
einen Zuſatz vor, dahin gehend, die fremden Staatsfonds auf eine 
Linie mit den übrigen fremden Werthpapieren zu ſtellen, welche der 
neuen Steuer unterworfen ſind. Deſeilligny, Goulard, Bocher und 
Rouher bekämpfen das Amendement Pouyer⸗Quertier's, da es gerade 
in dieſem Augenblick, wo eine neue Anleihe bevorſtehe bedenkliche Re⸗ 
preſſalien hervorrufen könne. Des Amendement Pouyer⸗Quertiers 
wird hierauf verworfen und die Artikel 4 und 5, ſowie das ganze 
Geſetz ſchließlich angenommen. Das „Journal officiel“ publizirt bereits 
in ſeiner heutigen Ausgabe das in der geſtrigen Sitzung der National⸗ 
verſammlung genehmigte Geſetz betreffend die Beſteuerung des Ein⸗ 
kommens aus den Mobiliarwerthen. 

Madrid, 29. Juni. Das königliche Dekret betreffs Auflöſung 
der Kortes wird morgen veröffentlicht. Die neuen Wahlen ſind auf 
den 24. Auguſt d. J., der Zuſammentritt der neugewählten Kortesver— 
ſammlung auf den 15. September d. J. feſtgeſetzt. 

London, 29. Juni. Unterhaus. In der Berathung über die vom 
Oberhauſe zur Ballotbill geſtellten und angenommenen Amendements 
wurden diejenigen Aenderungen, welchen die Regierung ihre Zuſtim⸗ 
mung ertheilt, genehmigt, die von derſelben bekämpften mit großer Ma⸗ 
jorität verworfen. 

Athen, 28. Juni. Von der Regierung ſind jetzt mit der für das 
Lalkrionbergwerk konzeſſionirten franzöſiſchen Geſellſchaft Verhandlun⸗ 
gen eingeleitet, um dieſelbe zu dem Aufgeben ihrer Konzeſſion gegen 
Entſchädigung und zu käuflicher Ueberlaſſung der von ihr daſelbſt ge- 
gründeten Etabliſſements zu beſtimmen. 


Dentſchland. 


A Berlin, 29 Juni. Der Bundes rath ift heute Mittag wie⸗ 
der zu einer Sitzung zuſammengetreten, in welcher u. A. die Vorſchläge 
in Betreff der Ausprägung von Goldmünzen, die Ausführung 
des Geſetzes über die franzöſiſche Kriegskoſten⸗Entſchädi⸗ 
gung, die Beſchwerden wegen Juſtizverweigerung in Mecklenburg auf 
der Tagesordnung ſtanden. Wahrſcheinlich wird der Bundesrath 
feine Sitzungen von heute ab auf einige Zeit vertagen. Die vereinig⸗ 
ten Ausſchüſſe des Bundesraths für Handel und Verkehr, ſowie für 
Rechnungsweſen haben dem Bundesrath empfohlen, ſich mit der Be⸗ 
willigung von 80,000 Thalern für Erbauung eines deutſchen Kranken⸗ 
hauſes in Konſtantinopel unter gewiſſen Bedingungen und namentlich 
unter Vorbehalt der dabei noch näher feſtzuſtellenden Vorausſetzungen 
und Modalitäten, einverſtanden zu erklären. Von Seiten des Reichs⸗ 
kanzleramts waren bekanntlich nur 60,000 Thaler aus Reichsmitteln 
beantragt worden. Was den Vorbehalt hinſichtlich der Modalitäten 
betrifft, ſo handelt es ſich dabei vorzugsweiſe um die Sicherſtellung 
des Reichs gegen weitere Anſprüche, ſowohl während des Baues als 
auch ſpäter für die Unterhaltung des Gebäudes und die Verwaltung 
des Krankenhauſes. Die Ausſchüſſe laſſen die Frage offen, ob die 
ganze zu bewilligende Summe auf den Etat eines Jahres geſtellt oder 
auf mehrere Jahre vertheilt werden ſolle. 

Der geſtrige Miniſterrath hat ſich, wie ich ſchon geſtern ankündi⸗ 
gen konnte, mit der Angelegenheit des Biſchofs von Ermland be⸗ 
ſchäftigt. Der Berathung lag nicht blos das Schreiben deſſelben an 
den Miniſter, ſondern auch eine Immediateingabe zu Grunde, welche 
er gleichzeitig an den Kaiſer gerichtet und welche dieſer dem Staats— 
miniſterium mitgetheilt hatte. Die Angabe, daß der Biſchof auch ein 
zweites Schreiben an den Miniſter gerichtet, iſt jedenfalls eine Ver⸗ 
wechslung mit dieſer Immediat⸗Eingabe geweſen. Was die „DRC.“ 
als Inhalt derſelben angiebl, iſt abſolut falſch und ſteht weder in dem 
einen noch in dem anderen Schreiben. Namentlich hat der Biſchof 
nicht ſeine Vermittlung mit der Kurie angeboten, was auch augen⸗ 
ſcheinlich ſeiner eigenen Situation wenig entſprochen hätte. Viel eher 
könnte die Kurie darauf kommen, für ihn vermitteln zu wollen. Es iſt 
ferner unrichtig, daß der Biſchof im zweiten Schreiben ſeine Stellung 
zur Staatsregierung ganz anders darſtelle, als im erſten. Die Im⸗ 
mediat⸗Eingabe enthält, wie ich höre, gar keine neue Erörterung, ſon⸗ 
dern ruft nur das Wohlwollen des Kaiſers zur Wiederherſtellung des 
Friedens an. Endlich iſt auch irrthümlich, daß das andere Schreiben 
überhaupt erſt ſpäter erfolgt ſei, als der Biſchof aus den Zeitungen 
erſehen habe, daß man gegen ihn mit aller Strenge vorgehen wolle. 
Beide Schreiben find vom 15. Juni. — Ueber die Reſultate der geſtri⸗ 
gen Berathung wird in den nächſten Tagen wohl Beſtimmtes noch 
nicht verlauten dürfen, da zunächſt Herr Wagener die Ergebniſſe 
dem Minifterpräfidenten in Varzin unterbreiten ſoll und auch dann 
erſt ein Bericht des Staatsminiſteriums nach Ems gerichtet werden 
muß. Ehe dies geſchehen, wird man gegenüber den Mittheilungen über 
gefaßte Beſchlüſſe ſehr auf der Hut ſein müſſen. Uebrigens wird die 
kirchliche Situation durch die neueſte Kundgebung des Papftes 
gewiß nicht erleichtert fein; fo ſehr man dieſelbe auch bei der Ver- 


öffentlichung abzuſchwächen geſucht hat, ſo tritt doch namentlich in dem 


Paſſus von dem Steinchen, das den Koloß zu Falle bringen könnte, 
die Feindſeligkeit gegen das deutſche Reich klar hervor. Das Bemü⸗ 
hen der „Germania“ vorzuſpiegeln, daß nicht das deutſche Reich, ſon⸗ 
dern der Liberalismus gemeint ſei, wird wohl keine Gläubigen finden, 
denn abgeſehen, daß die Bezeichnung des Liberalismus als eines „Kos 
loſſes“ wohl ſelbſt im Kurialſtyl noch auffallend wäre, iſt Fürſt Bis⸗ 
marck, an deſſen Adreſſe das Ganze gerichtet iſt, als der Gründer des 
Koloſſes bezeichnet, und da liegt doch wohl der Gedanke an die Machz 
des deutſchen Reichs näher, als an den Liberalismus. — Das Wort 
des Papſtes, daß er von Bismarck auf ſeine Frage keine Antwort er⸗ 
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1 halten habe, wird von der „Germania“ im Leitartikel möglichſt aus“ 8 


A. Belemener, Schloßpbas 
in Breslau: Emil Kabakh. 


demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 


Inſerate 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile open 

deren Raum dreigeſpaltene Neklamen 5 Sgr., find 

an die Expedition zu richten und werden für die an 1 
0 


gebeutet. Die Antwort liegt aber ſo auf der Hand, daß Fürſt Bis⸗ 
marck fie wohl nur nicht gegeben hat, weil der Papſt fie ſich ſelbſt ger 
ben konnte. Der eingetretene Wechſel in den Beziehungen zwiſchen 2” 
Staat und Kirche beruht auf dem Vatikaniſchen Konzil. Der Bapit 
iſt darüber vorher belehrt und gewarnt worden. Hinterher kann das 
Frage: und Antwortſpiel zu Nichts führen. Der Reichskanzler iſt 
nicht der Mann für leere Erörterungen. : 


Ir 


Staats- und Volkswirkhfeaft. 


Karlsruhe, 28. Juni. Bei der heute ſtattgehabten Ziehung der 
badiſchen 35 Fl.⸗Lobſe wurden folgende Nummern gezogen: 250,660, 
42,374, 315,248, 277,488, 99,476, 289,641, 358,535, 353,404, 323,256, 
358,518. 2 E 

Prag, 28. Juni. Die Turugu⸗Kraluper Eiſenbahn⸗Geſellſchaft 
emittirt 2½ Mill. Gulden Prioritäten behufs Ausbau und Vollendung 
ihrer Linien. = . x 3 

Trieft, 30. Juni. Der Lloyddampfer „Venus“ iſt heute Mittags 
12½ Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien 
hier eingetroffen. i 5 8 1 2 

Ofen, 28. Juni. Von 298 Deputirten find 191 Deakiſten, 103 
Oppoſitionelle und 4 Reformer. . i 5 f 

Paris, 29. Juni. Nach der „Semaine financiere“ kann die Ueher⸗ 
einſtimmung zwiſchen ſämmtlichen Finanzgruppen, auf welcher der Er⸗ 
folg des projektirten Anlehens beruht, als geſichert betrachtet werden. 
Die Geſammtſumme der der Regierung offerirten Beträge überſchreitet 
ſtark die Ziffer des Anlehens. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
In Vertretung: W. Goldbaum. 


Angeßommene Jremde vom 1. Juli. 


ROTEL DE BERLIN Rittergutsb. Dr. Liebelt a. Czeſzewo, Ritter⸗ 
gutsp. Riemann a. Wiry, die Gutsb. Gühloff a. Dabrowko, Schwa⸗ 
be u. Frau a. Lowenein, Stifts⸗Güter⸗Adminiſtrator Briefe u. Toch⸗ 
ter g. Luboſin, Landwirth Sniechoeki a. Dabie, Brennereiinſp. Klitzſch 
a. Nagradowice, Offfzieraſpirant Supprian a. Frankfurt a. O., Poſt⸗ 
Sekretär Mampe a. Halle a. S., Preſtidigitateur Herrmann a. Ber⸗ 
lin, Eleve Meyer g. Berlin, Zimmermeiſter Perzinski a. Schrimm, 
Bauführer Meſters a. Owinsk, Orgelbauer Zebrowski a. Gneſen, 
die Kaufl. v. Stablewski a. Hamburg, Grunenberg a. Wormditt. 
Bialki a. Trzemeſzno, Frl. Braun a. Schroda, Braun a. Sof 
Braun a. Newyork, Frl( Baruch a. Schwerſenz. 8 

Friedland a. 


S gef. Zn SpA Lins. Die Kaufl. 
derland, Möller a. Schwiebus, Strebe a. Dresden, Klees u. Frau 
Berlin, Meyer u. Frau a. Grätz, Unteroffizier Zierner a. Gloga 
Brennerei⸗Verw. Dratkowski a. Luſchwitz, Lehrer Frankowski a. Kyle 
hin, Ingenieur Junk g. Berlin, prakt. Arzt Sengner a. Schwemberg 

KEILER’!S ROTEL ZUM ENGLISCHEN, 0 F. Die Kaufleute Kuttner 
a. Wreſchen, Frau Hiller u. Tochter u. Scheib a. Rogaſen, Gold⸗ 
ſchmidt a. Glogau, Lewandowski a. Trzemeſzuo, Sternberg a. Czar 
nikau, Pinkus a Janowicz, Frl. Fielge a. Pinne, Link a. Neuſtadt bh. 
P., Becher a. Schrimm, Kaphan a. Miloslaw, Maier a. Erin, Hirſch 
a. Krotoſchin, Türk a. Wreſchen, Zimmermeiſter Schmiedt a. Woll 
ſtein, Viehhändler Klakow a. Geſchterhaul. 

HERWIN'S Kerk“ DE RORE. Die Rittergutsbſ. v. Stablewski aus 
Dlonie, v. Moſzezynski a. Przyſieka, v. Radonski u. Fam. a. Krzesliea, 
Frau v. Wilezynska a. Krzyzanow, Graf Dobrzynski a. Lowencice, v 
Zoltowski a. Zajaczkowo, v. Zakrzewski a. Zabno, v. Naſierowski g. 
Dezkowice, Przewodzki a. Polen, Lieut. Wirth a. Friedrichs hof, Rodetz 8 
a. Politzig, Beuchel a. Czaspe, Gräfin Lubinska a. Warſchau, Land⸗ 
ſchaftsrath v. Zakrzewski a. Driebitz, Juſtizrath v. Mazurowiez aus 
Schubin, Preſtidigateur Hermann a. Berlin, die Kaufl. Kleemann a. 
Königsberg, Hahn, Müller, Kleinicke, Schneider, Heyne a. Berlin, Lewy 
a. Breslau, Uhlers a. Frankfurt, Fouquet a. Pirmaſen, Dankworth g 
Plauen, Wolfſohn a. Neuſtadt b. P., v. Chrzanowski a. Thorn, Lieul. 
v. Lemcke a. Minden. 0 rs. 

SCHWARZER ADLER. Frau Smiesniewicz a. Schroda, Fr. Kowil⸗ 
ska a. Rawicz, Dolinski a. Slawno, Apoth. Hakebeil a Breslau, Die 
Gutsbeſitzer Nzyski a. Kremplewo, Szymanski a. Bielawy, Brohme g 
Langgoslin, Swingrski a. Budziſzewo, Ozdowski a. Murzynowe fo: 
Sniegowskisa.-Polen. F 


Geſtern Mittag 1 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem Krankenla 
unſer theurer Gatte und Vater der Deſtillateur Julius Nemak im 
60. Lebensjahre. Dieſes zeigen, um ſtilles Beileid bittend, tiefbetrübt an 
ü die Hinterbliebenen. 
Poſen, den 1. Juli 1872. 2 


Beerdigung heute Nachmittag 2 Uhr vom Trauerhauſe Markt Nr. 7. 


Hören: Telegramme. 


Newyork, den 28. Juni. Goldagio 133 % Bonds 1885. 115}. 
Berlin, den 29. Juni 1872. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 28. Not. v. 8. 
Sun. 2» 220. BL | 82 ] Jun.. 224 17, 24 22 
Juni Juli 81 | 81% Full-Luguf . . . 4 16 24 19 
. . 73 74 | Sept. Ott.. 20 12 20 16 
unk. 50 | an Hafer, HE 
Zulielumuf . . 404 405 Juni.. 77 466 


Sept. Ott. 
Rüböl feſter, 
Juni 


17 

Juli-Auguſt 2 

Sept.⸗Olt. 
Stettin, den 29. Juni 1872. (Telegr. Agentur.) 


605 Petroleum, 
3 loko . 


23 
234 Kündigung für Roggen 750 ) 
233 | Kündigung für Spiritus 7000 1000 


t. v. W. 5 Not, v. 28. 
Weizen matt, f Rüböl ſehr feſt, Toto 234 233 
Fir Ben SEE 705 5 Fe ER RT 281 — 
ſuni⸗Jult . e! e 23 
Sept. Okt. 74 74 : 
Roggen matt, 8 feſt, loko 244 24 
Jani. 4% 1a Janſ⸗Jull . . A | 
Juli Auguſt 48 48 | Auguft Sept. 2 235 
Sept. K. . 494 149% Sept. Ott. 207 2 


A 


. 2 BAR RR x * — 
7 etöndert 
Dreslau, 29. Jun! Rech mittags. Petrelberarkt. Spiritus pr. 5 

100 Siter 100 pCt. pr. Juni 734, pr. September. Oktober 20. Weizen = a er e ee B. Jig 5. 
te Baris, 29. Furl, Nachmittags. Bropuktenmartt. Rade! behauptet 


E fober 50}. Räbal pr. Junt 100 Kilogr. 23, pr. September» Oktober 100 5. Juni 87, 50 I 
4 2 „pr. Juli 87, 50, pe. September-Dezember 90 75. Mehl 
Klklloge. 221. — Wetter: Veründerlich. „ | ehauptet, px. Juni 74 75, pr. Jul Auguf 71, 75, pr. Sepibr⸗Bezbr. 63, 00, 

Bremen, 28 Junl. Petroleum rubig, Standard white loke 5 ½4 pr. Juni 50, 25. — Wetter: Heiß. 


Produlten⸗Pörſe. 


Königsberg, 29. Zunt. (Amtlicher Produktenbericht. In Quantitäten 
f von 2000 Wfo. Bollgewicht! — Weizen loko geſchäftslos, boch · 
; : 385 Rt, B., bunter 75—81 Rt. B., rother 75 - 80 Rt. B. — 
in Mk. Banko 944 G. 
97 G. Hafer und Gerſte still. Rabel feſt, loko 24, pr. Oktober 24}. 
Spiritus ſtill, pr. 100 Litre 100 pCt. pr. Juni und pr. Juni - Juli 18}, 
pr. Juli August 185, pr. Se tember ⸗Ottober 18 preuß. Thaler. Kaffee 
ſehr feſt, Umſoß 4000 Sad. etroleum matt, Sten dard white loto 113 
B., 118 6, pr. Juni 113 &, pr. Auguſt⸗Dezemder 113 G. — Wetter: Schön. 
London, 28. Mai. Getreidemarkt. (Schlußbericht). Fremde Bu- 
. Er letztem Montag: Weizen 23,170, Gerſte 7910, Hafer 35,900 
uarters. 
Der Markt ſchloß für alle Artikel Feft, aber ruhig zu äußerſten Montags» 
preifen. Ofieemeizen geſchäftslos. — Wetter; Kühl. 
k Liverpool, 29. Junt, Nachmittags. Baummslle (Schlußderichi): 
6000 Ballen Urziay, daven für Spekulallon u. Grvert 1000 Penen. Billiger. 
Missing Orizans 11 middling amerik. II, fate Dbellereh 74a 75, 
midbling fair Dholerak 73, good midnling Dpollerah 6g middling Dholle- 
rah 53, Bengal di, Rew fair Domra Bi a 8}, good fair Dana 84, Pernam 
1 11, Smerna 9, Egyptiſche — 4 
. Dhollerad via Cap Mai- Berſchiffung 8b, Orleans nicht unter good or · 
: dinary Mal. Verſchiffung II d. 1 
Maucheſter, 28. Jun, Nachmittags 12r Water Armitage 10, 121 
Water Taylor 12, 20r Water Micholls 14 30: Water Gidlow 16, 301 
. Water Clayton 167, 40r Mule Mayoll 16}, 40 r Medio Wilkinſon 174, 
306 Warpeops Qualität Rowland 16%, 40 Double Weſton 19, 60r do. 
8 20. 21, Printers %, %% Bi pfd. 135. Mäßiges Geſchäft, Preiſe feſt. 
3 Amſterdam, 29. Jun, Nachmittags 4 Uhr 30 Minnten. Getreide ⸗ 
Se Markt (Schlupberrht). Roggen pr. Oktober 1823. — Wetter: Virän⸗ 
7 derlich. 
Y 


Antwerpen, 29. Juni Nachmittags 4 Ude 50 Minuten. Getreide ⸗ 


ngen unverändert, 3849 Rt. B., pro Juni — Rt. B. pro Juni · 
Juli 45% Mt. B., 444 G., Sept -Dit. 46 B., 40 G. — Gerſte loko flau, 
große 33 41 Rt. B., kleine 33—41 Rt. B. — Hafer loko 33 —40 Rt. B., 

B., Sepf. Okt. — B, . G. — Erbfen lols weiße 45— 52 Rt 
B., B., arüne — B. — Bohnen loko 4552 Rt B. — Wicken 
lolo 30. 46 Rt. B — Leinſaat loko feine 80.90 Rt. B., mittel 65 — 
50 Fir. B. ordinäre 45—65 Rt. B. — Rübſaat Ioto 82-98 Rt. B — 
Kleeſaat loko rothe pro 200 Bd 32-46 Rt. B., weiße 36 52 Rt. B. — 
Thymotheum lolo pro 200 Bid 102% Ri. B — Räüböl loko pro 100 Pfd. 
ohne Baß Mt. B. — Leinöl loko pro 100 Bid. ohne Faß — Rt. B. — 
Rübtuchen pro 100 Pfd — Rt B. — Leinkuchen pro 100 Pfd. — Rt B. 
— Spiritus⸗Berſcht. Spiritus Toto obne Baß per 100 Vitres pro 100 
pt. Trallts und in Poſten von mindeſtens 5000 Sitres loko obne Jaß 24. 
Rt. B., 23% G., pro Juli ohne Faß 243 B. (K. H. 3.) 
Magdeburg, 28. Juni. Weizen 7882 Rt., Roggen 50-56 Ri. 
Gerfte 52-58 Ri., Hafer 4650 Rt. pro 1000 Pfd. (B. u. dis-.) 
Breslau, 29 Juni. Amtlicher Produkten Börſenbericht! Roggen 
(p. 1000 Kiio nahe Termine niedrig pr Juni 571 4 bz Junſ-Juli 541 
54 bz., Juli. August 514 B., Auguft- Sent. —, Sepi-⸗Ok!. 513—50f b, Okt. 
Nov 505 4 bz u. B Wetzen per 1000 Kilo per Jun d B. — Ger ſte 
per 1050 Kilo per Juni 491 B — Hafer per 1000 Kilo der Juni u. Junts 
Juli 45 G., Sept. Okt. 41 bz. — Lupinen geſchäftslos, per 100 Kılogr. 
netto 2 Thlr. 20 Sgr. bis 2 Thlr. 23 Sgr. — Rapskuchen ruhiger, per 
50 Kilogr. netto 74—76 Sgr. — gein kuchen feft, per 50 Kilo nette 3 Thlr. 
5 Sgr. bis 3 Thlr.? Sor. — Rüböl per 100 Kile feſt, loto 231 B., pr 
Juni, Juni Jill u Juli Anguſt 23 B., Sept.⸗Okt. 23. — 1 bz. 240 4 
1 


Nov.-Dez. 23 B. — Sperktus pr. 100 Oiter à 100% feſter, loko 


— . — 
Breslau 29. Junſ. Die günſtigen aus wärtigen Nottrungen blieben 220 bz. 5. Lit. B. —. Amtertkaniſche Vereinigte Staats-Anlethe (1882) II. 
5 im Anfang der Börſe ohne Elnßuß, da ſich in schwachen Händen voch viel [566 B. do. gelündigte — Italleniſde Rente 67 B. 
. Material befand, welches verkauft werden mußte. Die Reports hielten geſtrige . 
& Höhe. Ende der Börſe entwickelte ſich beſonders für Lombarden große Kaufluft 
5 und ſtieg der Kurs derſelben ſprungweis in die Höhe. Oeſtr. Kredit durch 
Realifirungen gedrückt, waren weniger beachtet. Ste eröffneten Kaſſa 211, 
fielen bis 210 und ſchloſſen 210%, per Juli 2118 a 211i a 2118 bea, Lom ⸗ 
barden bis zur Prämienerklärung 123% offerirt, ſchloſſen 1245 per Juli Gd., 
Wiener Unionbank 1714 per Juli Gd., Franzoſen 216 per Ju geſucht. Von 
Banken waren beſonders Schlef. Bank- Berein höher, dis 1621 per ult. Zuli 
; 8 Wechslerbank per Juli 128 bez. u. Gd., junge Diskontobank till, 
= aklerbank per Juli 151 Gd. Von Induſtrieeffekten zeichneten ſich beſonders 
Er Laura durch lebhaften Begehr aus und wurden per Zult bis 158 bez. Reichs ⸗ 
Be und Kont.- Giſenb.⸗Bau⸗Geſellſchaft 115 G. Fonds frft, Italiener zu niedri⸗ 
ger Notiz belebt. Nach Schluß der Börſe entwickelte ſich eine ſehr feſte Hal ⸗ 
tung und blieben ſämmtliche Deviien über Notiz degehrt. 
e Oeſterreich. Looſe 1860 — Do. bo. 1864 —. Breslauer 
Wagen - Aktien- Geſellſchaft (Zinke) —. Bresl. Wechslerdank 127 B. Breslauer 
Diskontobank 126 G. Schleſ. Bank. Ver. Anth. 1614-1 bz u B. D:fterreid. 
Kredit per Stück v. G. 160 2103-10 bz. Oberſchl. Peiorläaten 811 B. do. 
do, 931 B do. Lit. F. 99} B. do. Lit. G. 90 B. do. Lit. H. 993 B. 
do. do. 1025 G. Rechte Oder Ufer⸗Bahn 1184-5 bz u G. do. St.⸗Prioritä · 
ten 120 B. Breslau-Schweidnitz⸗Freid. 137 b Oderſchlefl. che Lit. A. u. C. 


Felegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
ankfurt a. M., 29. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Beft. 

S ent 258, eutſche Reichk⸗ und Kontinental-Eiſendahndau Ak 
lien 115, Hahn'ſche Effektenbank 1214, Franz. ⸗italieniſche Bank 113. 
[Schlaßkurſe.]) Lombarden 219. Norbweſtbahn 2305. Kreditaktten 370 
Türken 511. Sillberrente 643. 1860 er Looſe 948. 1864er Looſe 155 Un. 
zariſche Anleihe 814. Ungasiſche Looſe 114. Bundes anleihe 1003. Ameri - 
aner de 1882 96. Franzoſen alte 378. Franzoſen neue 218. Berli⸗ 
ner Bankverein —. Hrankfurter Bankverein 135. Frankfurter Wechsler⸗ 
bank 112. Eantralbank 107. Newporker 6 proz. Anleihe 961. N 


antfurt a. M., 29. Juni, Abends. [Effekten ⸗ Sozietät! 

aue kae: J, Kresitattien 371, 1860er Looſe Jag, Branzo en 3781, do 

neue 220, Lomdarden 2183, Stibersente 643, Papierrente 58}, Galizier 260%, 

Sltſabethbahn 272, Nordweſibahn 2303, Wiener Untonbant 298, Darmftädter 

Bankaktien 4783. Beliebt. 

Wien 29. Juni. Des kathyliſchen Feiertages wegen baute keine Börſe 
London, 29 Jen, Nas mitiage 4 Udr. ; 


| ven erfteren Die konto⸗Kommondit belebt und ftark ſteigend, auch Provinziol · 


Berlin, 29. Bunt. Die Haltung der Börſe war heut wieder recht 
Snſtig, das Geſchäft auf ſpekulalſvem Gebiet nicht ſehr belebt; nur Lombar⸗ 
5 und öſter.⸗Franz. Rente in gutem Verkehr. Banken und Eiſenbahnen feit, 


a * 5 zlu⸗Mind. do. 41 99 b B e ahn⸗Aktien und Stamm '] Sovereigns 
dd 1 Alien nen Ten tie Essen: | 
= Amer. Anl. 1881 6 100 f bz G Smb. H. Schuſter 4 133 bz B alle⸗Sorau- Gu IAlcchen⸗Maſtricht 14 | 96 ba RP: N 
Ol. 5 l. ien örle, do. do. 1882 4 968 15 G Gothaer Priv. Bt. 4 1254 83 Märkiſch⸗Poſener 1 1011 5 N ra 0 5 124 4 8 dane N in 
do. do. 1885 |6 | 984 dz Hannoverſche Banka 105 2 Nagded.⸗Halberſt. 44 — — mfterdm. Rotterd. 4 198 f 63 G 0 
Berlin, den 29. Junk 1871. Newyork. Stadtanl. 7 97 b 3 |Rönigeb. Vert t. 4 0 © do. do. 1868 4 995 b Zergſſch Märkiſche 41384 b Genen Leipz) — 99 
do, Goldanleihe 6 | 95 45 , Leipziger Kreditbt. 1 14). c do. do. 2 IN u. Berlin-Anbalt 220% 03 Kane Banknoten — 
Deutſche Fonts 1B „ Luxemburger, Bank 4 142 G do. Wittenb. IBrrlin-Görlitz 821 bz G uſſiſche do. - 
8 Mag deb. Privatbk. 4 109 6: © Niederſchl. Märk. 4 93 © Ido. Stammpr. 10145 & "Auefe vo 
5 9 p Wechſel ſe vom 29. 
— f air Meininger Kredicbk. 4 152 yo j. 145 | do. II. ©;a624th1r.|4 110 I Galt. ruff. (gar) 548 51 Bech N 
Nordd. Bundesanl.]5 100 f bz Moldau Landesbk. 4 74 oz] do. c I. u. II Ser. 4 28 G IBreſt⸗Ktew  x$ 804 G Daukdiskont PT: ih 
Konfolidirte Anl. |44/1034 bz Norddeulſche Bank 4 1711 G do. con. III. Ser. | 92 G I Becdlau-Warſch. S1 76 B Amped. 250fl. 1 1 
reiwillige Anleihe]44 1015 © Oſtdeutſche Bank 4 106 b. 8 do. IV. Ser. 441008 © I Berlin-Hamburg 4 198 etw en & NN 
taats⸗Anl. v. 18595 191 — e eee — Es Ag a N a j Verl, Botap -Magb 5 18 AR; 7 — Mk. 8 T. 3114 8 
* . “ur U. IF fr „ 
, bil, Immer one 
0 \ erbank 4 o. Lit. F. J 3 3 
-  Präm.St Unl. 855050122 a Pro B 4 116 B 50. Ein. ee la 3 f n 1210 do: 200 8.2 m | = = 
Kaurh. 40 Thlr Dbl.—| 71 8 Je. Pr. Wechel. Diet 5 | 942 etw oz © | Brtey-Reifle 4 + ® Röln-Minden 4 |1843-83:1-84 bp Wlen rn 8 F. | 90, Di 
Kur. u. Neum. Schld 3 — — do. Gert. A. 300 fl. 5 git bz end Poſener Baudank 8 . Koſel⸗Oder berg h t o. Lit. B. 5 7 14405 100 K. 2 2. . NE 
Oderdeichbau Obl. 4 do. Pfdör. in S. R. 1 | 76 G 5%, 76] Preuß, Bank Anth. zl 185% bz do. III. Em 30 2860 5 Cref'ld Kr. Kempen ö 7 ir 100ff. 2 N. 6. 22 G 
Berl. Stadt-Odl. do. Part. O. 500 fl. 4 102 et bz loz E un Str.-Bd. 40% 5 1288 b Se Bien t. 5 256 u Salz. Carl-Ludwig ö 1103-11} 63 Be T n 1 50. 5 
do. do. do. L'qu.⸗Pfandbr 4 644 B Roftoder Bank 4 121 bz 8 e Bone 991 8 Halle So rau Gub. 4 65 bz — 5 bo. 5 16 
aab-Öragen Loose 81k Mi Saas Bat IE IT de ta 187816. 11008 9 „„ 761 9 Petersb. 100 R. 3 M. 6 90 56 
S e 5 . 1201 50 8 de. da. Hana 187616 100 ö Seren | 17 3 Waschen 90 N. 84 0 824 b 
Bukar. 20 Frcs.Looſe— — — 11 J u⸗Zlttau 87 5 8 . 
Rumän. Auleide § | 9648 1.9658 | Weimar. Ban „ 116 8 ba. bp. [all BETEN 100 h | [Yüttihekimburg 358 bb Beem. 100 Tol BES — — 
Rum. Oolg. v. St. g. ö Ai bz rh. Hyp Vers. 25% 4 113 G 5 — ee 018 Ludwigshaf⸗Berb. 1 — f Induſtrie⸗Papiere. 
Auf 81 0 % 760 1 —— —Üä¹ Nüein de hie 2 „ no Kahn. Mü en 
f o. Nikolai i 5 5 rkiſch⸗Poſen 5 
“ 1 Oftpreußife: Neuf. dag Nat. v. % | 915 @ In- und aus ländiſche Prioritäts⸗] do p Sta tegar, l DIE c bo. Prior. Sl. n s 2050 G 
Ido. do. 4 „ „ „ v. 705 | 924 55 Obligationen. do. III. v. 185 u. 30 4 En RC) 4 1157.98 en L= sh J. — 3835 G ’ 
8) do. do. 81441100 B „ „„ el een eee üg, e . 05 — 5 5 „ ir G 
5 &/ do. do. 5, 100. © Neue ruſſ. engl. Anl. 3 634 B Aachen⸗Maſtricht 44 bz hein Nape v. 19 40101 5 Magdeb. Leipzig 255 64 B Sta Nat. F. U ai 5 bi 
AJ poemmerſche 31 92161 do. 5. Stiegl. Anl. 5 768 bz . A En. 981 A de. II. Em. 498 o. do. Lit. B. 4 [1038 55 SEES 25 8 . 
Ba do. neue 4925 bz do. 6. „ „ 5 895 by G do, III. Em. 1 981 8 Schleswig Nainz-Ludwigeh. 4 180 f Br 3 5 .- Geſ. 0 
BI Poſenſche neue 1 | 92} bz Präm. Anleihe de 645 11312 bz ZergiſchMärk'ſche 40 981 05 Stargard Poſen . 8 Münſter⸗Hammer |4 | 96 B dneordin in Cöln B 
I Sqhleſiſge 3 85 G 7 „ de 65 130 j eiw 63 G Ide. I. Ser. (conv.) Hi bz G do. II. Em. 4] 995 G & 
Bee Mertpreußiihel3f] 825 bz Türk. Anleihe 186515 | 51 53 IH. Ser.84 v.St.g. 3 81, & „ III. Em. 441995 G 83 
* do. do. 4918 bz Türk. Anleihe 186916 | 614 64 G Do. Lit. B. 4 dat G Thücinger I. S — — 
3 do. neue |4 | — — do. Gifenb. Loose 3 [169% etw 15 @ | #0 IV. Sar. 4 SE „ I Ser 
* do. do. 4100 f 5 © Ungariſche Looſe 65 bz G do V. Ser. 44 9 dz do. 11 824 90 . v. 
Kur- u. Neum. 4 951 G do. Ba Er 4 4 3 do. RR 1 75 . „Lit, 20 | 
Bu Ben - Bant- und Kredit-Ailtien und ne m Sf 44 3 lern e 11 HB I Senn Staates N 10} 5 ii 8 
3 Beate‘ eee do. (Dorlm. Soeſt) 4 Br G do. II. Em. 5 | 824 68 Yet. Südb. (Come) 1244-4-5-245 67 an Segen = ® 
Ei Rhein- Weſtf. | And. Landes⸗Bk. 4 139 bz * o. II. Ser. 4 97 8 do. III. Em. 5 765 5 Oſtpeeuß. Südbahn 4 | 465 bg erl. 85 75 N 
3 Sächſiſche Bk. f. Sprit( Wrede) 5 885 bz do. (No dbahn) 5 1024 K Rybinsk Bologoyer d 85 2 do. Stammpr. 5 72 > — 
Sgchleſiſche * Barmer Baukorreind 119 f 63 G U Bertin ⸗Aupalt 4 951 B Kaſchau Oderberz 5 85 eim bz G 1181 Bist. rau 
5 Berg. Märk. Bank 4 108 bf G, do. do. 40 8 Mähr Schleſ.Zetrb. 5 | 798 K St. . ö 
. Hyp. .441100 @ Berliner Bank 4 124 5 0 | do, Lit. B. 1451100. G Ungar. Oſtbaha 47 b G wur 
u A e r 1034 bz G do. Bankverein 5 130 bz G e Berlin⸗Görlitzer 5 1102 G do. Nordo bah 805 G 8 f 
omm. Hyp. Pr. Br. 16 100 f vz Berl. Kafl-Berein 4 235 & Berlin Hamburg 4192 E Deft, Nordweſibahn 5 | WIE oz f B 
Meininger Looſe. — 4 G Berl. Handels- Geſ 4 11514. 5 G 4 do. Em. 4 92 G Oſtrau Friedland 5 90f etw dz B bz 
er B. Wechslerb. 60% 5 115 G.) "7 Berl. Potsd. Mad. Prag Dux 2 5 941 6 N 55 
Breöl. Diskonſobk. 4 126 bz Lit. A u. B. 4921 G Czarkow-Ajow 5 4 63 19 
Bankf dw. Kwilecki ) 120 ® j. 110 do. Lit O. 4 91, bz Jelez- Wo on. 4 5 9 © 1 
Braunſchw. Bank 4 1255 G LJ Berl.⸗Stett. II Em 4.1914 bi G Kozlow-Worov. 5 | 964 B 8 N Ma N 
Bremer Bank 444128 do. III. Em. 4 | 91 bz G Kursk⸗ Charkow 5 944 etw bz B. Thüringer 4 11514 dz fabrik (Egeſt 
Coburg. Kredit⸗Bk. 4 1095 ba G 8 S. IV. S. v. St.. 44 100 f eiw bz G Kursk. Kiew EA) 90 bz kl. bo HB do. B. gar. 4 915 b Kön. u. Lan 5 ® 
Sana Priv.⸗Bk. 4 1177 8 do. VI. Ser. do. 4 913 53 Mosko⸗Riäſan 5197565 Warſchau⸗Bromb. 1 — — Se N ® 
e . ie 
armſt. Zettel Bk. ck 114 bz öln⸗Krefe 1 — uja⸗Jvanow ? = „Ke er 2 
Deſſauer Kreditbk — 12 © Nöln⸗Mind. I. Em. 43 — Warſchau⸗Terespol 5 927 54 B Gold-, Silber: und Papier- Geld. 8 P 2 N; 
‚Berl. Dipofitenbant!b 97 bp 5 „Em. 5 104 G kleine 5 92 G Frledeicher or A een MEN 2 
Otſch. Unſonsb.50% 4 118 bi N AT Warſchau⸗Wiener 5 955 by Goldkronen — 9. 716 N d Bang Feng 96 dB 
Disk. Kommand. 4 260 bz B do. III. Em. 19156 kleine ö | 954 bz Louisd'or — 1108 bz & Url. BaugſPleßner — 137 bz 55 


Druck und Derlag von W. Decker & Co. (C. Rö ſtel) in Poſen. 


* 


f f Mark, Welten behavplet, darlſcher 241. en matt, Petersburger 17. | 28 
Telegraphiſche Wörſen berichte. 8 1 ftetig. ö Markt. FE RA a 


SD EN Be Be = 9 25 
G., p. wue u. Juni Wel 993 Gg., Sulfat 2-4 bi v 1 
Argug⸗ Sept. 225 B, Sert. Okt 20 5 Okt⸗Nov. 18 G. a 
Die Börſen⸗Kommiſſton. Er 
Breslau, den 29 Juni. N 


Preiſe der Cerealien. 


le., 15 un A 

100 Kilogramms. 
feine mittle ord. Waare. 
8 8 Weizen w. 8 6i— 815 eee 
838 „ . 4% 2 22 — 10 — 
5 Roggen 54 — 1750 — 5 6,— 
Sa Gerſte 428 15 —|- [4 24-1420 4 22 — 
235 Hafer Alps 2-18 tale 
S3&(CEecben 5 6-12 —4 24 — 4 4413. 


c resl. Bl.) 
Bromderg, 29 Jun. Witterung: ſchon. ens 05 
an . 1000 gen 120... 125pfd. ee 126 100 p. 77 
60 Thlr pr. 1000 Kilogramm — Roggen 315 120pfd. 4348 Thlr. 
pr. 100% Kilogramm — Winterrübſen 90-95 The, per 1000 Kilo ir. 
— Spiritus ohne Zufuhr. (rom. Zig.) 


—— ——— ——— —- —L— — 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Datum. | Stunde, | Therm. | W nd. | Boltenform. 


27. 2, 12 +16°7 | 82-3 teũte Out, 
27° 8" 91 | #121) 1-2 nabe. Bt, Ni.) 
. j | eiter. B“. 


2). Jun Nachm. 2 
29. Abnds. 10 
30. Mores 6 


30. Nachm. 227“ 9, 00 . 14% W 2 dt, Cu- 
30. a0 27 84 66 | 1001 W 1-2 ſbedeckt. er 
4. Juli Morgs. 61 27° 8 78 | + 10% KRW 3 trübe. Ou-st, Ni. 


3 Regenmenge: 55 Pariſer Rubikzoll auf den Quabratfuß. 
Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 29. Jun 8 Uhr Vormittags 9 61 Meier. 
. „ 380. . 0,04 


Konſols Ik, Statten. ö proz Rente 683. Lombarden 18, Türkiſch 
Anleihe de 1865 dag. proz. Türken de 1809 624. proz. Vereinigte @t. 
pr. 1882 91. Enealiſche . e — t pror. inigte St 
98. db w he Url 80 08. Malta le Rente 68 86, ese 10 1p, 

55, neue e en iſche Ren f 
Bombarden 467, 50, Kürten 55 00. Matt. Sramzoſen 817, 50, 

Paris, 29, Juni, Rachmittegs 3 Uhr. Zukünflige Anleihe 1, 45 


Prämie. h 
Schlußkurſe.) proz. Rente 64 05. Reueſte Anleihe 85, 
Merten bd 55 Italien. b proz. Rente 69 2 he Tab 0 0 — 

—. en 21; ; 0 
gent 773 75 Deſterreich. Rorbwehbehn 52 De 
e e e 

7 * enlooſe 5 r „St. p 3 2 

103, 87.  Goldagio — 5 proz. Ver. St pr. (ungeft.) 


29. Zunt, Abends 6 Ubr. (Shlupkurie, 
zung 8 13%, niedrigſte 125 Hela auf Bonbon In Se 
110. Goldagio 133. % Bonds de 1886 115}. do. de. 1885 neue 113}. 
do. 1865 1187. Grie-Wahn 55. Juinels 139. Baummelle 264 Mehl 7 
D. — C. Mafſtirtes Petroleum in Newyork 221. do. do. 17) 
avannabzuder Rr. 12 9 


221. Havannaby 12 98. 3 
| Die Eoldausfuhr in Diefer Woche betrug 35 Millionen Dol ars. 


Kurſen. Gewerbebank Schuſter belebt urd ſteigend. — Das Prämieng⸗ 


| Prioritäten fe, aber nicht ſehr belebt. Wechſel ſtlä, aber zu eiwas befferen 
war beute minder belebt, da Verkaufluſt varbereigend engel 


— 


